
Integrative Bindungs-
orientierte Trauma-
fachberatung (IBT®) 
 
I.B.T.®  ist eine integrative Therapie-
methode der Traumaintegration bei 
Säuglingen, Klein- und Vorschulkindern.  
Sie kann aber auch bei Schulkindern und 
Jugendlichen bei frühen Kindheits-
traumata wirkungsvoll sein.  
 
Entwickelt wurde die Methode von Katrin 
Boger (WZPP Aalen). Sie beinhaltet 
Elemente aus der Tiefenpsychologie, der 
Verhaltenstherapie, der körper-
orientierten Arbeit, der bindungsbasierten 
Psychotherapie und der speziellen 
Psychotraumatologie für Kinder und 
Jugendliche. 
 
 

 
 
Kosten: 
 
Die Kosten können vom zuständigen 
Jugendamt übernommen werden. 
Für weitere Informationen nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf. 
 
 
 
 
 
 

Wann kann die Beratung 
helfen? 
 
Ihr Kind hat traumatische Erlebnisse 
durchlebt?  
Diese können Geburtskomplikationen, 
Krankenhausaufenthalte, Operationen, 
schmerzhafte medizinische Behandlungen, 
Vernachlässigung, körperliche seelische 
Misshandlungen, oder vorgeburtliche 
Schädigungen sein. 
 
Ihr Kind zeigt darüber hinaus körperliche 
und/oder psychische Symptome im Alltag? 
Diese können beispielsweise Schlaf-
störungen, Schreckhaftigkeit, Regulations-
störungen, Ängste, panisches Weinen 
oder plötzliches Weggetreten sein? 
 
I.B.T.®  kann Kindern, die traumatisiert 
sind, und ihren Familien helfen.  
 
 
Wie wirkt die Methode? 
 
I.B.T.® ist nicht auf die reine Eltern-
Beratung oder die Bearbeitung der Eltern-
Kind-Beziehung beschränkt. 
 
Bei der Integrativen Bindungsorientierten 
Traumafachberatung wird mit der 
Bezugsperson sowie mit dem Kind 
gemeinsam gearbeitet:  
 
Es werden folgende Aspekte betrachtet 
und in die Therapie integriert:  
 
  

 die Belastungen und Ressourcen der 
Bezugspersonen in Bezug auf das 
Trauma des Kindes 

 
 die Beziehung zwischen den 

Bezugspersonen und dem Kind  
 

 die traumatischen Belastungen und 
Ressourcen des Kindes selbst 

 
 
Wie läuft die Beratung ab? 
 
 Bei Säuglingen, Klein- und 

Vorschulkindern wird in einem 
Vorgespräch mit den Bezugspersonen 
(immer ohne Kind) die Notwendigkeit 
der IBT Methode geprüft, die Methode 
erläutert und Fragen können geklärt 
werden. 

 
 Vor der therapeutischen Arbeit mit 

dem Kind direkt wird das für das Kind 
traumatisierende Ereignis mit den 
Bezugspersonen aufgearbeitet. 

 
 Falls erforderlich wird an einer 

Verbesserung und Stabilisierung der 
Beziehung zwischen Bezugsperson 
und Kind mittels EPB gearbeitet. 

 
 Im letzten Schritt erfolgt gemeinsam 

mit den Bezugspersonen die 
therapeutische Bearbeitung beim  Kind 
nach der I.B.T® Methode. 

 
 
 



Unsere Arbeitsgrundlagen 
 
Unsere therapeutische Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen basiert auf dem 
Anspruch, ein möglichst umfassendes Bild 
von der Lebenssituation des jungen 
Menschen zu erlangen und dadurch das 
Gewordensein von Verhaltensweisen 
besser zu verstehen. 
 
Alle Interventionen erfolgen unter 
Berücksichtigung des aktuellen 
Lebensbezuges des betroffenen Kindes 
oder Jugendlichen. Sie beziehen dabei 
seine Familie und sein wesentliches 
soziales Umfeld mit ein. 
 
In unserer Arbeit finden systemische, 
verhaltenstherapeutische, traumapäda-
gogische und erlebnisorientierte Methoden 
Anwendung.  
 
In unserem Team arbeiten Psychologen, 
Sozialpädagogen, Pädagogen und 
Erzieher.  
Viele Zusatzqualifikationen (Fachkraft für 
Autismus, Entwicklungspsychologische 
Beratung, I.B.T.®, Kinderschutz-
fachkräfte, Elterntraining, MarteMeo, 
therapeutisches Hochseiltraining, 
Traumapädagogik, Erlebnispädagogik, 
Psychomotorik, Fachkraft für Sexuelle 
Gewalt, Antiaggressionstraining,…) 
ergänzen unser fachliches Profil. 
 
 

Kontakt 
 
 
Wenn Sie Fragen zur Integrativen 
Bindungsorientierten Traumafachberatung 
oder zu unserer Einrichtung haben, 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
 
Unsere Adresse 
FamilienForum 
- Institut für angewandte Psychologie und 
Sozialpädagogik- 
Vogelstraße 4 
66538 Neunkirchen/Saar 
Telefon: 06821-179579 
 
Schulstraße 2a 
66901 Schönenberg-Kübelberg 
Tel. 06373-506604 
 
Ansprechpartnerin IBT®: 
Daniela Ziegler 
0151-22280016 
 
Geschäftsleitung: 
Dipl.-Psych. Hans Backes 
Dipl.-Psych. Petra Fess 
Telefon: 06821-913945 
 
 
E-Mail 
info@familien-forum.net 
 
 
Internet 
www.familien-forum.net 
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